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1 Veranstaltungen 
 
Benefizkonzert anlässlich des 5-jährigen Bestehens 
der Bürgerstiftung 
 

Am 04.02.2011 sorgte die "big M"-Band unter der Lei-
tung von Albi Hefele in einem Benefizkonzert zugunsten 
der Bürgerstiftung für schwungvolle Unterhaltung zahl-
reicher Besucher in der Zehntscheuer Echterdingen. 
 

 

 

Foto: Benefizkonzert der "big-M"-Band am 04.02.2011 

 

Winfried Roesner, der vielen noch aus seiner Zeit als 
Rundfunkmoderator bekannt ist, interpretierte mit lite-
rarischen Beiträgen das Motto unserer Bürgerstiftung 
"Gutes tun braucht Zeit und Geld".  

Oberbürgermeister Roland Klenk, Schirmherr der Bür-
gerstiftung, und Günter Mächtle als Vertreter des Sozial-
ministeriums Baden-Württemberg gratulierten und 
hoben die Bedeutung des bürgerschaftlichen Engage-
ments hervor.  

Der Vorsitzende der Bürgerstiftung, Prof. Dr. Vees, berich-
tete über die Tätigkeit in den vergangenen fünf Jahren 
und über laufende Projekte zur Förderung des Gemein-
wohls in unserer Stadt. Der Reinerlös der Veranstaltung 
kam dem Projekt "Gemeinsam mit Musik" zugute, das 
von der Bürgerstiftung an der Ludwig-Uhland-Schule ge-
fördert wird. 
 
Teilnahme an Tagungen 
Unsere Bürgerstiftung LE war bei der jährlichen Tagung   
der "Deutschen Bürgerstiftung" in Weimar am 18.03. 
und 19.03. 2011 sowie am 11.11.2011 bei einer Tagung 
der "BürgerStiftungsWerkstatt" und "Initiative Bürger-
stiftung" vertreten. Die Themen der Vorträge und Work-

shops waren: Gewinnen von Stiftern, Fundraising, Pro-
jektideen und Öffentlichkeitsarbeit.  
Durch den Austausch mit Vertretern anderer Bürgerstif-
tungen ergaben sich wertvolle Anregungen für die Arbeit 
in unserer Stadt. 
 
Gesundheitswoche 
Anlässlich der Gesundheitswoche vom 09.05. bis 
15.05.2011 organisierte das Koordinationsteam des 
Häuslichen Betreuungsdienstes Demenz einen Nach-
mittag für pflegende Angehörige demenziell Erkrankter. 
In Kooperation mit der Demenzgruppe der Sozialstation 
und dem Pflegedienst Strobel wurde ein Angehörigen-
Nachmittag angeboten, in dem das Team und die Arbeit 
des HBD vorgestellt wurden, sowie Bilder der Verleihung 
des Preises der Werner-Weinmann-Stiftung am 
13.03.2011  gezeigt werden konnten.  
Am 11.05.2011 sprach Prof. Dr. Dr. Gronemeyer zum 
Thema „Ist Altern eine Krankheit?“. Herr Gronemeyer ist 
Soziologe, Theologe und Vorsitzender der "Aktion 
Demenz e.V." 
 
Stiftungsversammlung 
Die diesjährige Stiftungsversammlung fand am Don-
nerstag 14.04.2011 im Vortragssaal der Kreissparkasse 
Echterdingen, statt. Aus dem Kooperations-Projekt 
"Gemeinsam mit Musik" boten Werkrealschüler der 
Ludwig-Uhland-Schule einen Ausschnitt aus "Rap meets 
classic" dar und zeigten, welch großartige Erfolge dieses 
beispielhafte Projekt erzielen konnte. 
Aus der Arbeit der Lernpartnerschaften berichtete Herr 
Dr. Schettler als einer der Lernpartner sehr anschaulich 
über seine persönlichen Motive und Erfahrungen bei der 
Arbeit mit verschiedenen Lernpatenkindern. 
Wie immer wurden alle Versammlungsteilnehmer aus-
führlich über die laufenden Projekte, die jährliche För-
derung und  die Finanzlage der Stiftung informiert. 
 
 
2 Präsentation der Förderprojekte 
 

Präsentation der Förderprojekte 2011 im Treffpunkt 
Impuls, Leinfelden 
In diesem Jahr konnten wieder 12 interessante Vorha-
ben mit Förderbeträgen bedacht werden. Unter dem 
Motto "Horizont erweitern - Kreativität fördern - Talent 
entdecken" war das Förderprogramm 2011 ausge-
schrieben.  
 
Gefördert wurden diesmal: 
 

- Material für Ergotherapie der AMSEL  Westfildern 
- Kindersportschule des TV Echterdingen 
- Familienwochenende Kleinkinder, 

Ev. Kirchengemeinde Stetten  
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- Tischtennislehrgang SpVgg Stetten 
- Schule macht Zirkus, Lindachschulen 
- Montessoripädagogik, Gudrun-Mebs-Kinderhaus 
- Wasserexperimente des Evang. Kindergartens 

Oberaichen 
- Bewegungsbaustelle Kindergarten St. Franziskus 
- Nachtwanderer, Amt für Soziale Dienste 
- Dreikönigstreffen, Jugendfarm Echterdingen 
- Graffiti-Schmiererei Ade, Domino Echterdingen 
- Jungen stärken, Erlach-Kindergarten Stetten 
Gesamtbetrag der Fördergelder: 3700 € 
 
 

 
Foto: Projekt der Jugendfarm: Dreikönigstreffen 
 
Anlässlich des bundesweiten Tages der Bürgerstiftung 
wurden am 05.10.2011 die Vorhaben von den geför-
derten Institutionen vorgestellt. Die Zuhörer waren 
begeistert von der Vielfalt der Ideen und dem großen 
ehrenamtlichen Engagement in unserer Stadt. Neben 
einem Geldbetrag erhielt jede Institution eine indivi-
duelle Urkunde ausgehändigt. Die Amtsblattartikel zu 
den Projekten werden in einer Broschüre veröffentlicht, 
die kostenlos bei der Bürgerstiftung erhältlich ist. Auch 
im Jahr 2012 wird es ein Förderprogramm geben. 
 
 
3 Operative Projekte 
 

Häuslicher Betreuungsdienst 
Am 21. September 2011 war Welt-Alzheimer-Tag. Er 
sollte Anlass sein, auf die Lebenssituation der Erkrank-
ten und ihrer Angehörigen aufmerksam zu machen und 
konkrete Verbesserungen anzustreben. Zum ersten Mal 
wurden die Demenzkranken in der Kommune selbst an-
gesprochen. Dazu wurde ins Pflegeheim Kursana Domi-
zil zu einer musikalischen Reise in vergangene Jahr-
zehnte mit Stefan Marschall eingeladen. Stars von 
gestern und vorgestern wurden mit bekannten Film-
melodien präsentiert. Gekommen sind Betroffene, Ange-
hörige und interessierte Bürgerinnen und Bürger. 

Preis der Werner-Weinmann-Stiftung 
Der Häusliche Betreuungsdienst Demenz ist der diesjäh-
rige Preisträger der Werner-Weinmann-Stiftung. Diese 
Stiftung fördert das bürgerschaftliche Engagement in 
der Jugend- und Altenarbeit im Raum Filder/ Nürtingen. 
Am Sonntag, den 13.03.2011, wurde der Preis von 
Rainer Arnold, Bundestagsabgeordneter und Vorstands-
vorsitzender der Stiftung, im Bürgersaal der Zehnt-

scheuer in Echterdingen feierlich überreicht. Er ist mit 
1000 Euro dotiert und wird einmal pro Jahr vergeben. "In 
diesem Jahr war es eine einfache Entscheidung, wen wir 
auszeichnen", sagte Rainer Arnold, in seiner Ansprache 
zu Beginn der Feier.  
 
Lernpartnerschaften 
Seit über sechs Jahren begleiten engagierte Bürger  aus 
Leinfelden–Echterdingen Kinder im Schulalltag. Die Kin-
der besuchen ihren Lernpartner wöchentlich um ihre 
schulischen Leistungen zu verbessern. Dieses Jahr 
wurde der Kontakt zum Türkischen Elternverein intensi-
viert, um besseren Zugang zu türkischen Familien zu 
bekommen. So wurde auch das diesjährige Grillfest von 
den Lernpartnern gemeinsam mit dem türkischen El-
ternverein veranstaltet. Bei einem internationalen Büf-
fet, türkischem Volkstanz und anderen Aktivitäten wur-
den viele neue Kontakte geknüpft und Erfahrungen aus-
getauscht. Lernpartner, Lernpatenkinder und Eltern er-
hielten an diesem fröhlichen Nachmittag wertvolle An-
regungen für die weitere kreative Zusammenarbeit.  
 
 

 
Foto: Sommerfest der Lernpartner 
 
Im Oktober 2011 wurden die Lernpartner für ihre Arbeit 
mit dem Ehrenamtspreis „Starke Helfer“ von der Stiftung 
der Kreissparkasse und der Filderzeitung ausgezeich-
net. Eine schöne Anerkennung und Ansporn, den einge-
schlagenen Weg weiter zu verfolgen. Zurzeit werden von 
ca. 60 Lernpartnern etwa 80 Schüler betreut. 
 
Kooperation Schule-Wirtschaft 
 

 
Foto: Apotheken AG 
 

Schülerinnen und Schüler der Immanuel-Kant-Real-
schule haben die einmalige Gelegenheit genutzt, an 
einer Apotheken AG teilzunehmen. 
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Die Hubertus Apotheke und die Rats-Apotheke aus 
Leinfelden-Echterdingen stellten die Ausbildungsberufe 
vor, die es in einer Apotheke gibt. Zum Abschluss erhiel-
ten alle, die mitgemacht hatten, eine Urkunde für ihre 
Bewerbungsmappe. Um Schüler über weitere Berufs-
bilder mit Ausbildungsmöglichkeiten in unserer Stadt zu 
informieren, ist im neuen Jahr eine Fortsetzung geplant. 
 
Tafelladen 
Um Menschen unserer Stadt, die am Rande des Wohl-
stands leben, zu unterstützen, engagiert sich die Bür-
gerstiftung im Tafelladen in Echterdingen, Tübinger 
Straße 21. Unsere finanziellen Zuwendungen und die 
Vermittlung ehrenamtlicher Mitarbeiter haben wesentlich 
dazu beigetragen, dass dieses Projekt realisiert werden 
konnte. Lebensmittel werden von Supermärkten in un-
serer Region den Tafelläden umsonst überlassen. Auch 
hat der Lions-Club Stuttgart-Fernsehturm die Bürgerstif-
tung durch Spenden dahingehend unterstützt, dass 
regelmäßig lang haltbare Lebensmittel eingekauft und an 
Bedürftige verbilligt abgegeben werden können. Bei-
spielhaft sind auch Firmen, die Körbe aufstellen, in denen 
Mitarbeiter Lebensmittel für den Tafelladen abgeben 
können. Auch gebrauchte Kleider sind im Tafelladen will-
kommen, da ihr Verkauf zu dringend benötigten Ein-
nahmen verhilft.  
Unser besonderer Dank gilt allen ehrenamtlichen Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern, ohne deren Einsatz der 
Betrieb des Tafelladens nicht aufrecht erhalten werden 
könnte. 
 
Wunschsterne für Kinder 
In einer gemeinsamen Aktion mit dem Amt für soziale 
Dienste der Stadt Leinfelden-Echterdingen und der 
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen wurde bedürftigen 
Kindern, die es leider auch in LE gibt, mit kleineren Ge-
schenken zu Weihnachten eine Freude bereitet. In den 
Zweigstellen der Kreissparkasse wurden Weihnachts-
bäume aufgestellt, die mit Sternen geschmückt waren,  

 

 
Foto: Wunschsterne in der Kreissparkasse 

die der Bastelkreis gefertigt hatte. Jeder Stern enthielt 
einen Kinderwunsch, wobei der Name des Kindes nur 
dem Amt für soziale Dienste bekannt war. Die mehr als 

100 Sterne waren schnell vergeben. Mit den liebevoll 
verpackten Geschenken konnten alle Wünsche der Kin-
der erfüllt werden. Die Aktion fand große Resonanz in der 
Bevölkerung und der lokalen Presse. Sie soll im Jahr 
2012 wiederholt werden.  
 
 

Gebrauchte Musikinstrumente 
Ein Aktionsbereich der Bürgerstiftung ist es, möglichst 
vielen Kindern den Zugang zur Musik zu ebnen. So ist es 
inzwischen schon zu einer schönen Übung geworden, 
dass Bürger nicht mehr benötigte, aber noch voll funk-
tionsfähige Musikinstrumente spenden. Die Bürger-
stiftung konnte dadurch im vergangenen Jahr zwei 
Flöten, eine Geige, eine Gitarre und ein Akkordeon zur 
Förderung des Musikunterrichts an Schulen weiter-
geben. Herzlichen Dank an die Spender. 
 

Skulpturenpfad  
Zum Stadtbild von Leinfelden-Echterdingen gehören seit 
vielen Jahren rund vierzig Werke zeitgenössischer Bild-
hauerkunst. Viele Menschen gehen täglich an ihnen 
vorbei und  manche fragen sich, wann sind sie entstan-
den, wer hat sie geschaffen und was mögen sie bedeu-
ten? Die Bürgerstiftung LE hat sich dieser Fragen ange-
nommen und dazu die Kunsthistorikerin Cornelia Buder 
gewinnen können. Bei fünf Begehungen hat Frau Buder 
einer großen Zahl von Interessierten die Kunstwerke 
näher gebracht und dazu verholfen, sie bewusster zu 
erleben. Ein großer Teil der Skulpturen stammt von orts-
ansässigen Künstlern. Daraus ergibt sich eine beson-
dere Verbundenheit zwischen den Werken und den Be-
wohnern unserer Stadt. Frau Buder hat zusammen mit 
ehrenamtlichen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen der 
Bürgerstiftung eine anspruchsvolle Broschüre gestaltet, 
in der die Werke und die Künstler gewürdigt werden. 
 

Sie kann bei der Bürger-
stiftung und in den Buch-
handlungen der Stadt für
10€ erworben werden. In
Stetten ist sie außerdem
beim Kunsthandel Boesner
GmbH, Sielminger Str. 82,
erhältlich. Für 2012 sind
weitere Führungen vor-
gesehen, am 3.6. in Lein-
felden, am 22.7. in Echter-
dingen und am 23.9. in
Oberaichen. Näheres ist
dann dem Amtsblatt zu ent-
nehmen. 

 
 

 
Foto: „Skulpturenführer“ 

 
 

Gemeinsam mit Musik 
Das im Schuljahr 2010/2011 als Kooperation der 
Ludwig-Uhland-Werkrealschule mit der Musikschule von 
der Bürgerstiftung initiierte und geförderte Musikprojekt 
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hat sich zu einer Erfolgsstory entwickelt. Die Pilotphase 
fand mit der hervorragenden Aufführung des 
Musikmärchens „Peer (und) Gynt“ mit dem Untertitel 
„Rap meets Classic“ ihren Abschluss. Die Schüler der 
damaligen Klasse 5 b zeigten ausdrucksstark und 
überzeugend ihr musikalisches und schauspielerisches 
Können. Diesen Erfolg verdanken wir der engagierten 
Arbeit von Anette Gedicke, Musik- und Klassenlehrerin, 
sowie Wolfi Rieder, Gesangslehrer an der Musikschule. 

Erfolg fördert die Motivation, und so war es der heiße 
Wunsch aller Schüler der jetzigen Klasse 6b, ein Musik-
instrument (Gitarre, Keyboard) zu erlernen. Diesen 
Wunsch erfüllte die Bürgerstiftung gerne und sorgte für 
die Finanzierung der Instrumente und für eine weitere 
kompetente Unterrichtung. Daneben wird einer neuen 
Klasse 5 der Einstieg in das Musikprojekt ermöglicht. 

 
4 Abschied von Dr. Karl Wanner  
 
Mitten in den Vorbereitungen zum Benefizkonzert zu-
gunsten der Bürgerstiftung verstarb überraschend Dr. 
Karl Wanner im Alter von 85 Jahren. Er war ein verdienst-
volles Mitglied der ersten Stunde der Bürgerstiftung, 
dem wir viel zu verdanken haben. Er hat mit Leib und 
Seele, aber auch mit Zeit und Geld die Bürgerstiftung auf 
den Weg gebracht und sie als stellvertretender Vorsitz-
ender des Stiftungsrates mit großer Tatkraft bis zu sei-
nem Tod begleitet. In einer bewegenden Trauerfeier in 
der Echterdinger Kirche wurde in mehreren Beiträgen 
seiner Persönlichkeit und seiner Leistungen gedacht. 
Auch die Verdienste für die Bürgerstiftung wurden vom 
Vorstandsvorsitzenden Prof. Dr. Vees gewürdigt.  
 
5 Spenden und Stiftungskapital  
 
Aufgrund verschiedener Ereignisse und durchgeführter 
Maßnahmen konnten 2011 allgemeine Spenden über 
8.957 Euro sowie projektbezogene Spenden über 
12.123 Euro vereinnahmt werden. Die Allgemeinspen-
den wurden in der Hauptsache anlässlich der Beiset-
zung von Herrn Dr. Karl Wanner sowie von Geburtstagen 
und Hochzeiten gegeben. Die zweckgebundenen Spen-
den kamen den Projekten „Skulpturen in LE“ (7.128 
Euro), „Gemeinsam mit Musik“ (3.445 Euro), „Tafelladen 
Echterdingen“ (1.300 Euro) und "Häuslicher Betreu-
ungsdienst Demenz“ (250 Euro) zugute. 

Außerdem ergaben sich die folgenden weiteren Ein-
nahmen: Benefizkonzert anlässlich des 5-jährigen Be-
stehens der Bürgerstiftung zugunsten des Projekts 
„Gemeinsam mit Musik“ (2.151 Euro), Ehrenamtspreis 
für die Lernpartner (600 Euro), Sponsoring der Firma 
Ritter-Sport für das Projekt „Skulpturen in LE“ (1.500 
Euro) sowie Erlöse für die Broschüre zu den Skulpturen 
in LE (2.495 Euro). 

Ebenso erfreulich war der Zugang weiterer Zustiftungen 
in Höhe von 20.200 Euro, sodass zum 31.12.2011 unser 
Stiftungskapital einen Stand von 216.650 Euro erreicht 
hat. Das Stiftungskapital bleibt satzungsgemäß dauer-
haft erhalten, nur die Kapitalerträge werden für unsere 
Fördertätigkeit ausgegeben. 

Allen Spendern, Stiftern und sonstigen Geldgebern 
danken wir für das uns erneut entgegengebrachte 
Vertrauen. 

 
6 Mitarbeit in der Bürgerstiftung 
 
Die Lernpartner suchen interessierte Mitbürger, Haus-
frauen, Studenten oder Rentner, die bereit sind, einem 
Schüler zu helfen seine Wissenslücken aufzufüllen.  
 

Auch nach dem Welt-Alzheimer-Tag brauchen die Kran-
ken und ihre Angehörigen jede denkbare Unterstützung. 
Der Häusliche Betreuungsdienst Demenz sucht drin-
gend Männer und Frauen, die einmal wöchentlich einen 
Demenzkranken für einige Stunden betreuen. 

Im Tafelladen werden ehrenamtliche Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen benötigt. Helfen Sie mit, dass diese 
Einrichtung erhalten werden kann.  

Veränderungen im Vorstand und Stiftungsrat 
Petra Kunz ist nach über 5-jähriger Mitarbeit im Vor-
stand ausgeschieden, stellt ihre Mitarbeit aber weiter im 
Stiftungsrat zur Verfügung. Mit einem Blumenstrauß be-
dankte sich Prof. Vees für die langjährige Arbeit in die-
sem Ehrenamt. Die Lücke, die Frau Kunz im Vorstand 
hinterlässt, konnte glücklicherweise schnell durch Frau 
Dorothee Wanner geschlossen werden, die am 
13.07.2011 vom Stiftungsrat in den Vorstand berufen 
wurde. 
Als neuer stellvertretender Vorsitzender des Stiftungs-
rates und damit als Nachfolger von Dr. Karl Wanner 
konnte sein Sohn Prof. Dr. Gerhard Wanner gewonnen 
werden. 
 

Wer unsere Arbeit unterstützen möchte, ist jederzeit 
gerne als Stifter oder Spender willkommen. 
 
Impressum  
Verantwortlich für den Inhalt: 
Edelbert Vees und Gerhard Frik  
Bürgerstiftung Leinfelden-Echterdingen  
Geschäftsstelle Neuer Markt 3,   
Postfach 100351  
70771 Leinfelden-Echterdingen  
 
Tel.   (0711) 1600-354  
Fax   (0711) 1600-200  
E-Mail   post@buergerstiftung-le.de  
Internet  www.buergerstiftung-le.de  
Kontonr.   100 295 935  
BLZ   611 500 20 ,  KSK ES-NT 
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